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Lebensmittel, pharmazeuti-
sche und milchverarbeitende In-
dustrien setzen seit vielen Jah-
ren Edelstahl-Clamp-Verbin-
dungen ein. Diese bestehen aus
zwei Flanschen mit eingedrehter
Nut einer Elastomer-Formdich-
tung sowie einer einstellbaren
zwei- oder dreiteiligen Klemm-
Keilringverschraubung.

Die Dichtungen werden nor-
malerweise aus FDA-zugelasse-
nen Elastomeren als Formteil
hergestellt. Darüber hinaus wer-
den auch PTFE und PTFE-um-
mantelte Dichtungen verwen-
det. Die Grundform kann durch
eine Dichtform mit Bund zur er-
leichterten Montage erweitert
werden. Aufgrund der stetig ge-
stiegenen Anforderungen an
Medienbeständigkeit und Tem-
peraturverhalten haben sich im
Laufe der Zeit eine Vielzahl von
Elastomerqualitäten (Buna-N,
Silikon, EPDM, Viton, Kalrez,
PTFE) entwickelt.

Diese Qualitäten weisen je-
doch alle nahezu die gleichen
Schwachpunkte auf: Reinigung
und Neutralisation mit höher
konzentrierten Säuren sowie
Sterilisation mit höheren
Dampftemperaturen führen zu
Beständigkeitsproblemen bzw.
zu einem hohen Ersatzbedarf.
Zusätzlich tendieren Elasto-
mere bzw. PTFE-ummantelte
Dichtungen zum Extrudieren
in die Rohrleitung, so dass 
durch das Entstehen von Tod-
räumen keine vollständige Rei-
nigung bzw. Sterilisation mög-
lich ist.

Häufige, z.B. durch Pumpen
verursachte Vibrationen können
zu einer Lockerung der Dicht-
verbindung und zu einer Un-
dichtheit führen. Ein weiteres
Nachziehen der Verbindung
kann zur zusätzlichen Extrusion
des Elastomers in die Rohrlei-
tung führen.

GYLON 3504 BIO-PRO

Reines PTFE oder PTFE-um-
mantelte Dichtungen können
aufgrund ihrer negativen Kalt-
flusseigenschaften oben ge-
nannte Probleme nicht vollstän-
dig lösen.

Garlock Sealing Technologies
bietet mit der Entwicklung von
GYLON 3504 BIO-PRO die
Lösung für alle oben genannten
Problemstellungen. Auf Basis
der bekannt hervorragenden Ei-
genschaften des GYLON-Mate-
rials liefert man vorgeformte
und kontrolliert vorgepresste
Dichtungen in allen benötigten
Tri-Clamp-Normabmessungen.

Diese sind:
Dimensionsstabil
– Keine Extrusion in die Rohr-

leitung.
– Kein Kaltfluss, dadurch dau-

erhaft hohes Rückfederver-
mögen.

Temperaturbeständig
– Alle Prozesstemperaturen

(z.B. 5° bis 180°C) sind ohne
Nachziehen der Clamp-Klam-
mer handlebar.

– Auch häufige Temperaturzy-
klen haben keinen negativen
Effekt.

Medienbeständig
– GYLON 3504 verfügt über

eine nahezu universelle che-
mische Beständigkeit.

– ist FDA-konform.
– entspricht den Vorgaben der

USP Class VI.

Lieferfähigkeit
– Ist in allen gängigen Norm-

abmessungen lieferbar (DIN
36676; ISO 2852; BS 4825;
ASME-BPE)#

GYLON 3504 BIO-PRO ist die
ideale Dichtung für die gestiege-
nen Anforderungen der Lebens-
mittel-, Pharma- und Biotechno-
logie.

Vorteile
– Reduziert Stillstandszeiten

und die damit verbundenen
hohen Kosten.

– Einsetzbar sowohl in Stan-
dard- als auch in Hochdruck-
Clamp-Verbindungen.

– Eine Dichtung für alle Chemi-
kalien und Temperaturen; da-
durch reduzierte Lagerhal-
tung und verringertes Risiko
von Falscheinsätzen.

– Dimensionsstabilität verhin-
dert die Extrusion und elimi-
niert unplanmässige Anlagen-
stillstände.

– Hohes Ausgleichsverhalten
auch bei Vibrationen,
Flanschfehlständen und ho-
hen Temperaturzyklen.

Verlangen Sie noch heute un-
sere detaillierten Unterlagen.

• KUBO-TECH AG
Im Langhag 5
8307 Effretikon
Tel.: 052 354 18 18
Fax: 052 354 18 88
info@kubotech.ch
www.kubotech.ch
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Besuchen Sie uns an der ILMAC in
der Halle 1.0, Stand Nr. E16.

CHIMIA-REPORT
Bitte an die Inserenten

Richten Sie Ihre Beiträge für die Rubrik CHIMIA-REPORT nicht an die Redaktion, sondern
ausschliesslich an: Kretz AG, Postfach, CH-8706 Feldmeilen Besten Dank!
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Leserdienst «CHIMIA-REPORT»

Die Beiträge der Rubrik «CHIMIA-REPORT» sind mit einer
Kennziffer markiert.
Wenn Sie zu einem oder mehreren der auf diese Weise
gekennzeichneten Informationsangebote zusätzliche
Auskünfte erhalten möchten, empfiehlt sich als einfachster
und billigster Weg:

1. Entsprechende Nummer(n) auf dem nebenstehenden 
Leserdienst-Talon anzeichnen

2. Absender angeben

3. Talon an untenstehende Adresse faxen oder 
einsenden

Ihre Anfragen werden sofort an die einzelnen Firmen weiter-
geleitet, die Ihnen die gewünschten Unterlagen gerne zur
Verfügung stellen werden. Wir freuen uns, wenn Sie unseren
Leserdienst benutzen!

KRETZ AG
CHIMIA-Leserdienst
Postfach
CH-8706 Feldmeilen
Telefon  01 · 925 50 60, Telefax  01 · 925 50 77

CHIMIA-Leserdienst Heft 4/2005

Chimia-Report (Talon 3 Monate gültig)
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Mit drei neuen Pumpen er-
weitert die Scheerle AG ihr An-
gebot für die chemische Indus-
trie. Bei der neuen pneumati-
schen Doppelmembranpumpe
«Flotronic Slimline» reicht es,
eine Mutter zu lösen, um die
Pumpe zu warten. Die «Allwei-
ler Allheat»-Kreiselpumpen för-
dern ohne externe Kühlung 
Medien mit Temperaturen bis
350 °C. Die dritte Neuvorstel-
lung ist eine neue Kunststoff-
pumpenreihe mit Magnetkupp-
lung oder konventioneller Gleit-
ringdichtung. Die Kreiselpum-
pen vom Typ «Munsch MPC»
sind vollständig neu konstruiert
und eignen sich neben aggressi-
ven auch für auskristallisierende
Medien. Alle Pumpen sind auf
der ILMAC in Basel (24.–27.5.),
Halle 1.0, Stand C28, zu sehen.

Neben den drei neuen Baurei-
hen stellt die Scheerle AG einen
Querschnitt der Pumpen aus,
der nahezu alle Verfahrens-
schritte in der chemischen Indus-
trie umfasst. Hanspeter Egger
Vertriebs- und Marketingleiter:
«Chemiepumpen sind eine unse-
rer Kernkompetenzen. Aus ei-
nem ausgesuchten internationa-
len Lieferantenkreis bieten wir
die optimale Pumpe für jedes

Medium. Dies schliesst Installa-
tion, Inbetriebnahme, Wartung
und Service ein.»

Die neue Baureihe «Flotronic
Slimline» bietet eine breite Aus-
wahl an Werkstoffen, ist selbst-
ansaugend (nass max. 7,6 m) und
trockenlaufgeeignet. Die Pumpe
ist selbstentleerend und unemp-
findlich gegen Ventil-Fehlstel-
lungen. Ihr grösster Vorteil liegt
darin, dass Verschleissteile sehr
einfach und schnell zugänglich
sind («One Nut Pump»).

Die Allweiler Hochtempera-
turpumpen «Allheat» sind spe-
ziell für organische und syntheti-
sche Wärmeträgeröle (max.
350 °C) und Heisswasser (max.
207 °C) sowie heisse Medien mit
geringer Viskosität entwickelt.
Mit besonders hoch belastbaren
Lagern, Fördermengen bis 1250
m3/h und als Kupplungs-, Block-
oder Inlineausführung sind
diese Pumpen für Medien mit
hohen Temperaturen besonders
vielseitig einsetzbar. Sie benöti-
gen keine Aussenkühlung und
sind sehr ökonomisch in An-
schaffung und Betrieb.

Die neuen «Munsch»-Kunst-
stoffpumpen setzen eine Viel-
zahl konstruktiv-technischer In-
novationen um. Mehr als 10 mm
Wandstärke im Spiralgehäuse

Scheerle AG präsentiert neue Chemiepumpen 
auf der ILMAC

Die neuen «Allweiler Allheat»-Kreiselpumpen fördern ohne externe
Kühlung Medien mit Temperaturen bis 350 °C (Öl) und 207 °C (Was-
ser). Diese Pumpen sind zusammen mit den anderen Neuvorstellun-
gen und einem Querschnitt durch das Angebot an Chemiepumpen auf
dem Stand der Scheerle AG (CH-8266 Steckborn) auf der ILMAC in
Basel (24.–27.5.) in Halle 1.0, Stand C28, zu sehen.

garantiert hohe Belastbarkeit
und vermeidet die Nachteile
kunststoffbeschichteter metalli-
scher Werkstoffe. Verschiedene
Möglichkeiten zur Restentlee-
rung und Grundlochbohrungen
für Spülanschlüsse ermöglichen
einen flexiblen Einsatz. Kon-
struktive Höchstleistungen sind
der permanente, zwangsgeführte
Kühl- und Schmierstrom, das
auf hohen Wirkungsgrad und
niedrige NPSH-Werte ausge-
legte Laufrad, die steile Kennli-
nie mit exaktem Betriebspunkt
und die drehrichtungsunabhän-

gige Laufradbefestigung. – Die
Blockausführung erlaubt eine
schnelle Montage ohne Einstell-
arbeiten beim Gleitlager.

• Scheerle AG
Frauenfelderstrasse 47 b
8266 Steckborn
Tel.: +41 52 762 22 57
Fax: +41 52 762 22 66
E-Mail:
hp.egger@scheerle.ch
www.scheerle.ch
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Perma Pure® has introduced a
new, improved, portable Zero-
AirTM generator for producing
high purity, particle free, dry air.
The easy-to-use generator pro-
vides a supply of inexpensive, in-
strument-quality compressed air
at up to 18 litres per minute with-
out the need for bulky, hazardous
gas cylinders. Its portability
makes it especially well suited for
use with remote monitoring sites
and mobile testing facilities.

The Zero-AirTM generator re-
moves many contaminants in-
cluding CO, CO2, NOx, SO2, wa-
ter vapour, hydrocarbons, acid
vapours, particles and bacteria.
At the heart of the unit is Perma
Pure’s patented Nafion® mem-
brane dryer technology. Light-
weight and maintenance free, it
dries the air to a 0 °C dew point
or better, depending on pressure
and flow settings. An ultraviolet
light source acts as a sterilizer
and oxidiser to assist the removal
of organics and nitrogen oxides.

The Zero-AirTM generator
comes in a rugged, environmen-
tally sealed case with convenient
carrying handle and weighs only
11.4 kg. It merely requires con-
nection to a standard 110 or 220V
AC power supply to operate.The
maximum pressure of the air is
internally regulated to 30 psig
(2.07 bar).A panel mounted flow
meter and pressure gauge indi-
cate compressor output.

Zero-AirTM generators are
available exclusively from Perma
Pure LLC and its distributors.
Perma Pure is a member of the
Halma group of companies.

• Perma Pure LLC
P.O. Box 2105
8 Executive Drive 
Toms River
NJ 08754, USA 
www.permapure.com 
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PORTABLE ZERO-AIRTM GENERATOR PROVIDES
INSTRUMENT AIR ANYWHERE

The Faculty of Science
of the University of 

Fribourg/Switzerland

invites applications for two

full professors of 
Organic and Inorganic Chemistry 

at the Department of Chemistry for October 1, 2006

Candidates are expected to have strong core competences in
synthetic chemistry, combined with expertise in other areas, and
conduct a vigorous research program that will attract substan-
tial external funding. Candidates whose research is situated in
the domains of “intelligent materials” and/or “nanodevices” will
be given preference.

The two professors will have to teach at all levels of the curri-
culum in organic and inorganic chemistry, respectively.The Uni-
versity of Fribourg is bilingual and teaching is in French and/or
German (English at the Master and PhD levels). Candidates are
expected to have a working knowledge of all three languages or
be willing to acquire this knowledge within a few years.

Details of the application procedure are found on the Webpage
http://www-chem.unifr.ch/newposition where contacts are also
listed.

• eine echte
Pipetman

• Ultra Präzision

• Ultra Komfort

Verlangen Sie 
Informationen!

PIPETMAN®Ultra

Tel. 044 768 56 00 • info-ch@gilson.com
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Neue Distillation Unit K-350, K-355 und K-370

Büchi, Marktführer für analyti-
sche Laborinstrumente, stellt die
Distillation Unit K-350, K-355 und
K-370 vor, die neusten Produkte
einer umfangreichen Palette von
Kjeldahl- und Destillationseinhei-
ten. Die Geräte entsprechen dem
neuesten Stand der Technik und
liefern präzise Resultate mit einer
hohen Reproduzierbarkeit und ho-
her Wiederholungsrate. Sie können
für ein breites Anwendungsspek-
trum sowohl in analytischen La-
bors der Lebensmittel-, Getränke-,
Futtermittel-, Chemie- und Phar-
ma-Industrie als auch im Umwelt-
und Agrarbereich eingesetzt wer-
den. Das breite Anwendungsspek-
trum umfasst die klassische Stick-
stoff- und Proteinbestimmung nach
Kjeldahl, TKN(Total Kjeldahl Ni-
trogen) und Devarda gemäss offi-
zieller Methoden (§35 LMBG,
AOAC, EPA, ISO and DIN).

Der K-350 ist ausgelegt für die
schnelle und zuverlässige Stick-
stoff- und Proteinbestimmung ge-
mäss offizieller Methoden.

Neben den klassischen Anwen-
dungen können mit dem K-355 zu-
sätzliche Methoden der Wasser-
dampfdestillation durchgeführt

werden, auch solche, die einen re-
duzierten Dampfausstoss verlan-
gen. Eine zuverlässige und säure-
beständige Pumpe ermöglicht so-
gar Applikationen, bei denen die
Zudosierung von starken Säuren
erforderlich ist. Zusätzliche An-
wendungen am K-355 sind z.B. 
Alkohol-Destillation, die Bestim-
mung von Schwefeldioxid, die
Phenol-Destillation oder die Be-
stimmung flüchtiger Säuren.

Der K-370 ist für Anwender mit
anspruchsvollen Anwendungen be-
stimmt. In Kombination mit dem
Kjeldahl Sampler K-371 kann die
Stickstoff- und Proteinbestimmung
hier vollautomatisch ablaufen.
Dies beinhaltet den automatischen
Transfer der Aufschlussproben
vom Autosampler K-371 zum K-
370 sowie die Destillation und die
integrierte Titration am K-370.
Beim K-370 können mehrere
Funktionen simultan ablaufen, so
dass während der Destillation
gleichzeitig neue Probenparameter
eingegeben werden können und die
Dokumentation von gemessenen
Resultaten erstellt werden kann. 

Büchi gilt als langjähriger Pio-
nier in der Entwicklung von Destil-

lations-Geräten, angefangen vom
ersten Dampfgenerator in einem
Kjeldahl-Gerät, bis hin zum neuen
und innovativen Probentransfer mit
Dampf. Büchi blickt zurück auf
mehr als 65 Jahre Erfahrung in der
Herstellung von hochpräzisen und
robusten Glasteilen und ent-
wickelte sich in dieser Zeit von 
einer kleinen Glasbläserei zum in-
novativen Marktführer mit einem
globalen Netzwerk wissenschaft-
licher Exzellenz. Immer wieder

wurden neue und hochinteressante
Lösungen entwickelt. So entsteht
Quality in your hands.

• Büchi Labortechnik AG
PO Box
CH-9230 Flawil
Switzerland
Tel.: +41 71 394 6363
buchi@buchi.com
www.buchi.com
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as a significant player in the 
European environmental tech-
nology market.”

• Hanovia Ltd
145 Farnham Road, Slough
Berkshire SL1 4XB
United Kingdom
Tel.: +44 (0) 1753 515300
Fax: +44 (0)1753 534277
E-Mail: sales@hanovia.com
www.hanovia.com
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HANOVIA APPOINTS ALLDOS GmbH AS DISTRI-
BUTOR IN GERMANY, AUSTRIA & SWITZERLAND

British UV disinfection spe-
cialist Hanovia has consolidated
its presence in Europe by ap-
pointing ALLDOS GmbH as 
its exclusive distributor in 
Germany, Austria and Switzer-
land.

ALLDOS is a leading supplier
of products and services in the
environmental technology and
water treatment sectors. The
company develops, manufac-
tures and markets dosing pumps,
disinfection systems and dosing
systems, as well as the associated
measuring and control technol-
ogy for these sectors. The com-
pany was recently acquired by
the Danish pump company
Grundfos. This acquisition
brings with it all the expertise
and support of one of the
world’s leading environmental
technology companies.

“We believe that appointing
ALLDOS as our distributor in
German-speaking Europe will
greatly enhance our impact in
that region,” commented Mike
Shaw, Hanovia's Sales and Mar-
keting Director. “Their recent
acquisition by Grundfos only
serves to increase their position

Falcon®

Offizielle Vertretung:

OMNILABOMNILAB
Tel. 044 768 56 56, omnilab@omnilab.ch
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Die IG wurde bereits 1965 ge-
gründet und feiert dieses Jahr ein
rundes Jubiläum. Seit 40 Jahren
vertritt die IG führende Hersteller
von Laborgeräten, Reagenzien und
Verbrauchsmaterial aus Europa,
den USA und Asien. 

Die Firma IG Instrumenten-Ge-
sellschaft hält nebst vielen anderen
Produkten von namhaften Herstel-
lern, folgende Highlights für Sie
am Stand bereit:

CombiFlash Companion von
Teledyne Isco

Von Teledyne Isco, dem Techno-
logieführer im Bereich Flash-
Chromatographie, wird das be-
währte komfortable und kompakte
Gradienten-Flash-System mit vari-
ablen UV-Diodenarray-Detektor
und Peak-gesteuertem Fraktionen-
sammler vorgestellt. Der Compa-
nion ist für eine rasche, einfache
und automatische Aufreinigung or-
ganischer Verbindungen bekannt. 

Kartuschen oder Glassäulen von
4 g bis 330 g mit Luer Lock Ver-
binder an beiden Enden können
einfach im System angeschlossen
werden. Die einzigartige Software
Peak Trak ermöglicht während der
Trennung die Verlängerung/Ver-
kürzung der Trennzeit oder die Än-
derung eines Gradientenprofils.

Materialprüfschränke MKF
von Binder

Die neuen Klimaprüfschränke
der Serie MKF erfüllen alle Vor-
aussetzungen für die anspruchs-
volle Umweltsimulation und Mate-
rialprüfung. Technologisch auf
dem neuesten Stand bieten die Kli-
maprüfschränke bereits serienmäs-
sig eine umfangreiche Ausstattung.
Die Serie MKF hat einen Klimabe-
reich von 10% bis 98% rel. Feuchte
für Temperaturen von +10 °C bis
95°C. Ohne Feuchte umfasst der
Temperaturbereich -40 °C bis
+180 °C. Alle Standard-Tempera-
tur- und Klimaprüfvorschriften
entsprechend DIN- und IEC-Nor-

men sind damit abgedeckt. Dazu
kommt der Vorteil des leistungsfä-
higen Programmreglers mit Farb-
bildschirmdisplay, mit dem auch
komplexe Temperatur- und Feuch-
teprogramme schnell und einfach
programmiert werden.

Mikrowellensynthese 
Synthos 3000 von Anton Paar

Der Synthos 3000 ist das neue
Gerät für die mikrowellen-unter-
stützte organische Synthese von
Anton Paar. Er ist konzipiert für die
Produktion chemischer Verbindun-
gen im 100-g-Bereich. Zwei Mag-
netrons (1400 W) generieren ein
homogenes Mikrowellenfeld und
ermöglichen die rasche Erhitzung
von Volumina bis 1 Liter. Tempera-
tur bis 300 °C, Drücke bis 80 bar,

Rotoren für 8 bzw. 16 Gefässe,
höchste Gerätesicherheit, idealer
Einsatz in F&E-Abteilungen, zur
Verfahrensentwicklung, Grundla-
genforschung, etc.

Rheometer Physica MCR 
von Anton Paar

Messen, was messbar ist und
messbar machen, was nicht mess-
bar ist. Dieses Konzept liegt der ak-
tuellen Physica MCR Serie zu-
grunde. Sowohl in der Grundkonfi-
guration für den Einsatz in der
Qualitätskontrolle als auch in der

High-End-Ausführung für For-
schung und Entwicklung sind die
Messgenauigkeit, das Spektrum
der Einsatzmöglichkeiten und die
Benutzerfreundlichkeit neu defi-
niert worden. Das revolutionäre

modulare Design integriert neue
Features wie den Toolmaster – das
erste automatische Messsystem
und Zubehörerkennungssystem, ei-
nen patentierten Normalkraftsen-
sor mit verbesserter Normalkraft-
messung und hervorragender ther-
mischer Stabilität des Normalkraft-
signals, einen erweiterten Drehmo-
mentbereich und vieles mehr. Der
Name MCR steht für Modularität
und höchste technische Perfektion.

Ultraschall-Sonoreaktoren
von Bandelin

Die Sonoreaktoren sind Reaktor-
systeme zur Durchflussbeschal-
lung von grösseren Mengen in kur-
zer Zeit. Patentierte Rundtauch-
schwinger mit effizienter Rund-
strahlcharakteristik ermöglichen
eine homogene und intensive
Ultraschallbehandlung. Typische
Einsatzgebiete sind die Sonoche-
mie, die industrielle Biotechnolo-
gie, die Abwasserhomogenisierung
und die Entgasung von Farbstoff-
lösungen und Druckertinte. 

SFC Systeme von 
Thar Technologies

Erstmalig in der Schweiz zeigt
IG von Thar Technologies (The 
Leader in supercritical Fluids) das
analytische System zur Superflui-
den Chromatographie (SFC). Das
AMDS (Automatic Method Deve-
lopment System) von Thar erlaubt
eine vollständige Software-gesteu-
erte Methodenentwicklung im ana-
lystischen Massstab und garantiert
die Übertragbarkeit auf präparative

Anlagen. Die Software ermöglicht
die Aufarbeitung von bis zu 792
Proben aus Multititerplatten oder
bis zu 96 Proben aus 2 ml Vials auf
jeweils verschiedenen Säulen mit
binären CO2-Modifier-Gradienten.
Verwendung eines Präzisions-
HPLC-Ofens mit optimaler Tem-
peratursteuerung und exakte Fluss-
und Druckkontrolle machen die er-
haltenen Chromatogramme extrem
reproduzierbar.

Dichtemess-Systeme 
von Anton Paar

Die neuen Dichtemessgeräte
DMA-4500/5000 von Anton Paar
lassen sich mit anderen Geräten zu
äusserst nützlichen, automatisier-
ten Messplätzen kombinieren.

Mit dem Alcolyzer Wein misst
man ohne Destillation den Alko-
hol- und Extraktgehalt.  In Kombi-
nation mit dem neuen CO2-Mess-
gerät Carbo QC kann der Brix von
Getränken ohne vorherige Entga-
sung und unter Druck direkt aus
der Flasche bestimmt werden. Mit
dem Refraktometer RXA-170 er-
gibt sich ein Messplatz für Dichte
und Refraktion.

Detaillierte Auskünfte und eine
kompetente Beratung zu allen Pro-
dukten erhalten Sie an der Ilmac
2005 oder bei:

• IG Instrumenten-Gesellschaft
AG, Räffelstrasse 32
CH-8045 Zürich
Tel.: 044 456 33 33
Fax 044 456 33 30
E-Mail igz@igz.ch
Internet: www.igz.ch 
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Ilmac 2005, Halle 1.1 Stand D 12. 
IG Instrumenten-Gesellschaft AG, 
Zürich, Basel, Bern und Genf

Industriemesse für Forschung und Entwicklung,
Umwelt- und Verfahrenstechnik 
in Pharma, Chemie und Biotechnologie

24. bis 27. Mai 2005 | Messe Basel | www.ilmac.ch

erhältlich bei

OMNILABOMNILAB
Tel. 044 768 56 56, omnilab@omnilab.ch
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Bio-Chem Valve has introduced a
9.65 mm diameter, inert, solenoid-
operated, isolation valve, providing
flow control for high purity or ag-
gressive chemicals in a small,
lightweight package. The valve,
available in the UK and Europe
from Omnifit, comes in three body
designs: side-ported; bottom-
ported; and manifold mountable.
Applications include portable liq-
uid handling equipment, repetitive
sampling equipment and instru-
ments requiring multiple flow path
control within a small area. 
The new, compact design reduces
the footprint typically required by
standard isolation valves, helping
designers of analytical and medical
instrumentation meet the challenge
of smaller sample sizes and the need
for portable, automated liquid han-
dling equipment. Up to four mani-
fold mounted valves can fit in a 4
cm2 space, and the lighter 12 g to 18
g weight facilitates use on robotic
arms in sample handlers. 
Two versions incorporate a rectan-
gular body with 1⁄4-28 flat bottom
ports on the bottom or on the side.
The manifold version has a screw-
in collar for easy assembly and ex-
change. The manifold version can
be combined with an existing man-

ifold, or Bio-Chem Valve can cus-
tom design an efficient pre-assem-
bled, space-saving module to meet
specific flow schematics and elimi-
nate complex tubing and fittings. 
The 2-way normally closed valve
features dual pin electrical connec-
tions, low power consumption, low
internal volume, and a high cycle
life. The valve is constructed of
PEEK or PPS with Teflon, EPDM
or Perfluoroelastomer wetted ma-
terials. Alternative materials and
customised modifications are also
available. 
Bio-Chem Valve Inc. is a leading
manufacturer of precision metering
and dispensing systems for the an-
alytical and medical device mar-
kets. Partnered with Omnifit Ltd.
they provide a complete line of pre-
cision fluid transfer solutions.

• Sue Burton, Omnifit Ltd
2 College Park
Cambridge, CB 1 3HD
Tel: +44 (0) 1223416642
Fax: +44 (0) 1223416787 E-
Mail: sue.burton@omnifit.com
www.omnifit.com 

Leserdienst Nr. 9

MICRO-MINIATURE VALVE

Hanovia hat ein neues Mittel-
druck-UV-System mit dem Namen
Quantum auf den Markt gebracht,
das in vorhandenen Rohren instal-
liert werden kann. Das preisgüns-
tige Gerät wurde speziell für klei-
nere industrielle Prozesswasseran-
wendungen (bis zu 120 m3/h) in
der Lebensmittel-, Getränke-,
Brauerei-, Pharma- und Elektro-
nikindustrie konzipiert. Es eignet
sich ausserdem ideal für die Be-
handlung von Wasser in kleinen
Schwimm- oder Heilbädern. 

Das Gerät wurde mit Hilfe von
CFD (Computational Fluid Dy-
namics)-Modeling-Software ent-
wickelt und erfüllt die strengsten
Qualitätsanforderungen der In-
dustrie. Die Systeme wurden
ausserdem in Österreich biodosi-
metrisch getestet, um die Leistung
der Produkte zu überprüfen. 

Das Quantum verfügt über ein ra-
dikal neues Design, bei dem die UV-
Lampe in einem 30°-Winkel zur
Flüssigkeit angeordnet ist, um die
Kontaktzeit zu maximieren. Durch
das Inline-Design werden nicht nur
Druckverluste minimiert, sondern es
wird auch eine optimale Desinfek-
tion garantiert, da die durch die

Kammer laufende Flüssigkeit die
minimal erforderliche UV-Dosis er-
hält. Da ausserdem die Leistung pro
Anlagenlänge niedriger ist, wird die
Lebensdauer der UV-Lampe erhöht.
Durch das Design ist auch ein
schnelles und leichtes Austauschen
der Lampe möglich.

Ein neues Merkmal des Quan-
tum ist sein lokales Bedienfeld, auf
dem UV-Intensität, Alarme und ein
Stundenlaufzähler angezeigt wer-
den. Die Anlage kann in nassen Be-
reichen neben der UV-Kammer
aufgestellt werden, während das
Netzteil bis zu 30 m entfernt in ei-
nem trockenen Bereich positioniert
werden kann. Als Zubehör für das
Quantum sind ein manueller Wi-
scher und automatische Entlüf-
tungssysteme erhältlich.

• Hanovia Ltd
145 Farnham Road, Slough
Berkshire SL1 4XB
United Kingdom
Tel.: +44 (0) 1753 515300
Fax: +44 (0)1753 534277
E-Mail: sales@hanovia.com
www.hanovia.com

Leserdienst Nr. 8

HANOVIA bringt Mitteldruck-UV-System 
QUANTUM auf den Markt
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Im Rahmen eines Fachvortra-
ges an der Ilmac in Basel präsen-
tiert Walter Läderach, Leiter
Engineering ZLB Bern, «Kunst-
stoffalternativen für Rohrlei-
tungssysteme im Life Science
Segment».

Die Life Science Industrie ist
forschungsintensiv und innovativ.
Sie unterliegt gleichzeitig interna-
tionalem, komplexem Regulativ
und steht unter Kostendruck. Die
Herstellung der Endprodukte 
verlangt daher cleveres Enginee-
ring in der Prozessgestaltung und
ein Systemmanagement, das auf
«total cost of ownership» fo-
kussiert. 

Rohrleitungssysteme transpor-
tieren die wertvollen Medien, Zwi-
schen- und Endprodukte in ihrem
Entstehungsprozess und sind Teil
des Lebensnervs der Produktions-
betriebe. Georg Fischer liefert seit
Jahren erfolgreich PVDF-Rohrlei-
tungssysteme in die Life Science
Industrie. Auch im ZLB in Bern
sorgen die hochreinen Rohrlei-
tungssysteme von GF seit über
zehn Jahren für reibungslose Pro-
zesse. – Für weitere Informationen
über das Rohrleitungsangebot von 
Georg Fischer besuchen Sie den
Stand C40 in der Halle 1.0.

Leserdienst Nr. 11

Erleben Sie Erfahrung und Kompetenz live am
Donnerstag, 26.5.2005, um 10.30 Uhr im Saal
«Bern/Chur» an der Ilmac in Basel

Nahezu jeder HPLC-Anwender
kennt die Geruchsbelastung durch
austretende Lösungsmitteldämpfe
im Labor, besonders bei hohen
Raumtemperaturen im Sommer.
Nur eine von mehreren Auswirkun-
gen mangelhafter Abdichtung:

Denn werden z.B. Lösungsmittel-
gemische verwendet, so kann sich
deren Mischungsverhältnis durch
die Verdunstung einer oder meh-
rerer Komponenten ändern. Dies
führt neben der gesundheitlichen
Gefährdung auch zu falschen oder

Sicherheit in der HPLC

Bio-Chem Valve Inc und Omni-
fit Ltd haben kürzlich ein neues
Verkaufsbüro in Angleur (Belgien)
eröffnet. OEM-Kunden in
Deutschland, Österreich, der
Schweiz, Frankreich, Spanien, Ita-
lien und Portugal werden nunmehr
unmittelbar von Angleur aus be-
dient. 

Das Büro leistet Technikern bei
der Konstruktion und Entwicklung
ihrer Fluid-Transfer-Ausrüstung
noch am selben Tag effizienten
Support. Ein erfahrener Techniker
ist stets vor Ort bereit, Kunden bei
Konstruktions-, Auftragseingabe-
und Einkaufsproblemen zu helfen.
Für kritische Produktintegrations-
und Anlaufphasen kann technische
Unterstützung vor Ort zur Verfü-
gung gestellt werden.

Darüber hinaus stehen Techni-
kern, die direkten Kontakt zu er-
fahrenen Technikern in der For-
schung und Entwicklung oder der
Fertigung im Hauptsitz von Bio-
Chem Valve und Omnifit benöti-
gen, modernste Videokonferenz-
Einrichtungen zur Verfügung. 

• Bio-Chem Valve/Omnifit
2 College Park
Coldhams Lane
Cambridge CB1 3HD
Grossbritannien
Tel.: +44 1223 416642
Fax: +44 1223 416787
E-Mail: sales@omnifit.com
www.omnifit.com

Leserdienst Nr. 10

BIO-CHEM VALVE/OMNIFIT 
eröffnet europäisches Verkaufsbüro

schlecht reproduzierbaren Analy-
senergebnissen. 

Wie dichtet man ein Gefäss zu-
verlässig ab, wenn sich die Entnah-
meschläuche von Pumpen und
HPLC-Anlagen in der Flüssigkeit
befinden? Ansätze für eine Lösung
werden häufig in der Verwendung
von Alufolie oder Parafilm zur pro-
visorischen Abdichtung gesucht,
sind jedoch weniger zuverlässig.
Verschmutzungen und Dämpfe
bahnen sich ihren Weg durch 
kleinste Öffnungen. 

Eine zuverlässige Lösung bieten
die neu entwickelten Sicherheits-
Verschlüsse aus dem OmniLab-
Safety-Programm, die durch ein in-
tegriertes Belüftungsventil nur Luft
ins Innere des Behälters strömen
lassen. Das Ausgasen schädlicher
Dämpfe wird verhindert. Für das
sichere Sammeln von HPLC-Waste
(Abfallflüssigkeiten) sorgen Ver-
schlüsse mit integriertem Aktiv-
kohlefilter, der das ungefilterte
Austreten von Gasen beim Einlei-
ten von Flüssigkeit in den Waste-

Behälter verhindert. Das HPLC-
System ist somit in sich geschlos-
sen.  Als Option sind elektrisch
leitfähige Behälter und Verschlüsse
mit Schutz gegen elektrostatische
Aufladung erhältlich.

Überzeugen Sie sich persönlich
vom Omnilab-Safety-Programm
an der Ilmac, Stand 1.1 A27.

Leserdienst Nr. 12
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CI Electronics Ltd., the leading
precision weighing equipment
manufacturer, operates a rental
scheme for its SADE-P2 and P4
tablet and capsule weight
sorters. Ideal for customers with
short-term, high priority sorting
needs, the units can be delivered,
ready to use within three days. In
support, the company also pro-
vides an on-site training and in-
stallation service. Rentals are
now available to companies
throughout Europe.
Renting SADE sorters can pro-
vide an immediate and cost ef-
fective solution to one off or
peak sorting requirements. They
can be used in Production De-
partments to recover valuable
product from reject batches as
well as within R&D Depart-
ments for 100% weight sorting
of clinical trial or development
batches.

CI Electronics’ rental service is
provided in accordance with
guidelines set down by all regu-
latory bodies and adheres to
strict procedures concerning
clean down.
As well as extensive use in UK
and Ireland our rental service is
now being used by companies in
France, Germany, Spain and
Switzerland. Further informa-
tion on the SADE range and
rental service is available from

• CI Electronics Ltd
Brunel Road
Churchfields, Salisbury
Wiltshire, SP2 7PX
Tel.: 01722 424100
Fax: 01722 323222
E-Mail: sales@cielec.com
website www.cielec.com 

Leserdienst Nr. 13

SADE SORTER RENTAL 
OFFERS SUPPORT TO EUROPE

Spektroskopie
Photometrie
Fluoreszenz

Polarimetrie, CD
FT/IR

Raman
Near Field

Qualität und Leistung vom führenden Hersteller Jasco

OMNILABOMNILAB
Partners for Chromatography, Spectroscopy and LabWare

Tel. 044 768 56 56 • omnilab@omnilab.ch • www.omnilab.ch

DataApex Announces new version of Clarity
Chromatography Station with a 
new module for PDA data

DataApex announces the
Clarity Chromatography Station
version 2.4 and a new optional
add-on module for Photo Diode
Array (PDA) data acquisition
and processing.

The Photo Diode Array (PDA)
module gives users powerful tools
for analyzing data from a spectral
photo diode detector. The Clarity
PDA module significantly ex-
pands the capability of the Clarity
Chromatography Software pro-
viding interactive spectral analy-
sis, peak purity and compound
identification that is based on
spectral library search. PDA data
can be displayed in a set of op-
tional views including 3D render-
ing. Spectral data can be im-
ported/exported in ASCII text
formats to or from the Clarity
software. A control module for
Agilent 1100 DAD is available.

Key new features of Clarity
version 2.4 include the following:

Control modules: The GC con-
trol module for Agilent 6890N
has been extended by a direct
communication through LAN
and the control module for Agi-
lent 1100 HPLC has been added.

LAN A/D converter: New ex-
ternal Net-PAD converter with
Clarity Chromatography Soft-
ware version 2.4 enables a user
to acquire data from distant in-
strument over LAN.

Clarity EAS: A version dedi-
cated to Elemental Analysis is a
modification of the proven Clar-
ity Chromatography software.
Clarity EAS provides a tool for
one of the basic needs in chemi-
cal laboratories.

The software also features
new functions for the Kovats in-
dex calculation, new functional-

ity for sequences, result calcula-
tions (LOD, LOQ), FFT data fil-
tering and printing reports to
PDF format.

The Clarity Chromatography
Station is designed to acquire
and evaluate data from up to
four chromatographs at a time
(multi-detector measurement
support). Clarity includes sup-
port tools for GLP/ 21 CFR Part
11 compliance. The Clarity
Chromatography Station is de-
signed to run under any current
version of MS Windows. The
software is highly regarded for
its ease of use, excellent per-
formance and cost-effectiveness.

To obtain further informa-
tion about DataApex Clarity
products please contact 
clarity@dataapex.com

DataApex Company, estab-
lished in 1991, is a developer and
manufacturer of chromatogra-
phy software. The DataApex
data stations are used for data
acquisition, evaluation and in-
strument control. The main
product is the Clarity Chro-
matography Station. Clarity in-
cludes tools supporting GLP/21
CFR Part 11 compliance. The
products are sold to more than
45 countries around the world.
5 chromatography instrument
manufacturers resell privately
labeled versions of DataApex
software. Information about
DataApex and their product can
be found at www.dataapex.com 

• DataApex
Podohradska 1
155 00 Prague 5
The Czech Republic
dataapex@dataapex.com
Phone/fax: +420 251 612 067

Leserdienst Nr. 14
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Gilson übernimmt einmal
mehr die Führungsrolle im Ma-
nual Liquid Handling, im Auto-
mated Liquid Handling sowie in
der Chromatographie.

Überzeugen Sie sich selbst
und besuchen Sie den Gilson
Stand, denn an der Ilmac 05
stellt Gilson (Schweiz) AG ei-
nige Weltneuheiten vor:

• Die revolutionäre «Concept».
Diese brandneue elektroni-
sche Pipette ist so einfach zu
bedienen wie eine Pipetman.

• Die neuste Version der Micro-
man (mit dem Direktverdrän-
gungsprinzip) – Höchste Prä-
zision auch bei problema-
tischen Proben – Egal ob
leicht flüchtig oder pastös
kann 1 Mikroliter bis 1 Milli-
liter genau dosiert werden.

• Die neuartige Repetman, die
elektronische, repetitive Pi-
pette von Gilson.

• Die neueste Generation «Li-
quid Handler» mit integrier-
ten und revolutionären Do-
sier- und Pumpensystemen für
die analytische und präpara-
tive Chromatographie

• Der einzigartige prepELS De-
tektor mit patentierter

Thermo-Split Technologie;
kein anderer ELSD auf dem
Markt kann Probemengen bis
5 mg aufnehmen ohne ein
«Off Scaling» des Signals zu
verursachen.

• Die aktuellste Version «TRI-
LUTION» Software für Chro-
matographie sowie Automa-
tion, für Open Access sowie
CFR.

• Die neue REACTARRAY
Syntheseworkstation, mit er-
weiterten Funktionalitäten.

Bringen Sie Ihre Pipetman
mit und lassen Sie sie kostenlos
am Stand von Gilson (Schweiz)
AG prüfen. Unsere qualifizier-
ten Mitarbeiter führen den
«Two Minute Inspection Check»
durch.

• Gilson (Schweiz) AG
Untere Bahnhofstrasse 14
8932 Mettmenstetten
Tel.: +41-44-768 56 00
Fax: +41-44-768 23 21
E-Mail: info-ch@gilson.com
www.gilson.com

Leserdienst Nr. 15

Weltneuheiten bei Gilson
ILMAC 05, Halle 1.1, Stand A32

Die Firma OMNILAB prä-
sentiert aus den Bereichen
Chromatographie, Spektrosko-
pie und LabWare eine Vielzahl
von interessanten Neuheiten.

Lassen Sie sich mit HipHop
auf tänzerische Art in die Welt
der Sicherheit von Kimberly-
Clark einführen.

Wie soll das gehen? Finden
Sie es heraus und besuchen Sie
das Open Forum, jeweils von
10.30 bis 11.00.

Neues aus dem Chromatogra-
phie-Bereich:
• der brandneue SEDEX De-

tektor (ELSD – evaporative
light scattering)

• die aktuellste Flash Master
Serie von Argonaut / Biotage

• Kartuschen und Säulen für
präparative und Flash-Tren-
nungen

• Vials und andere Zubehöre
von Chromacol

• Scat-Safety-Cap-Programm
mit dem neuen Entlüftungs-
deckel mit Aktivkohlefilter
und Füllstandsanzeige für Lö-
sungsmittel-Abfallbehälter in
der Chromatographie

• Die neue HPLC Produktpa-
lette von Jasco, inklusive VHP
Pumpe bis 1000 bar

Vielfältige Lösungen in der
Spektroskopie mit:
• FT/IR Spektrometer mit lei-

stungsstarkem Imaging Sy-
stem von Jasco

• Photometer, Fluorometer,
Spektralpolarimeter von Ja-
sco

• Stopped Flow, Rapid Kinetics
von Bio-Logic

• Umfangreiches Zubehör für
die FT/IR sowie das Hellma
Küvettenprogramm

Aus der Sparte LabWare gibt es
folgendes zu sehen:

• Zellkulturmaterialien von
BD-Falcon und TPP,

• Zellkulturseren von PAA
• PCR-Produkte von Treff,

Imaging-Systeme von UVP,
sowie Kryo-Produkte

• Sicherheitsprodukte und Hand-
schuhe von Kimberly-Clark

• Und vieles mehr

• OmniLab AG
Untere Bahnhofstrasse 14
8932 Mettmenstetten
Tel.: 01 768 56 56
Fax 01 768 23 21
E-Mail: omnilab@omnilab.ch

Leserdienst Nr. 16

IImac 05: eine Vielzahl von Neuheiten 
bei OMNILAB, Halle 1.1, Stand A27

Für die Wasseraufbereitung
sowie für Systeme im gesamten
Umfeld der Fluid-Dosiertech-
nik werden branchenspezifische
Komplett-Lösungen, Kompo-
nenten und Service-Leistungen
angeboten.

Die ProMinent Dosiertechnik
AG besteht seit 1971 als erste
Niederlassung der ProMinent
Dosiertechnik GmbH, Heidel-
berg. Heute garantiert ein Ver-
triebs- und Servicenetz von 41
Niederlassungen und Vertretun-
gen in 60 Ländern weltweiten
Service und Verfügbarkeit.

Die Gruppe ist in zwei Ge-
schäftsbereiche gegliedert. Che-
mical Fluid Handling bietet
komplette Systeme für Lage-
rung, Transfer, Dosierung und
Neutralisation flüssiger Chemi-
kalien. Zum Einsatz kommen
Chemikalienvorratsbehälter,
Transferpumpen, Dosierpum-

pen, Mess-, Regel- und Sensor-
Technologie, komplette Dosier-
systeme sowie Polymeransetz-
stationen.

Water Treatment Solutions ist
auf die Nahrungsmittel-, Ge-
tränke-, Trinkwasser- und
Schwimmbadindustrie fokussiert.
Angeboten werden Systemlösun-
gen für die Wasseraufbereitung,
wobei alle gängigen Methoden
der Wasserbehandlung zum Ein-
satz kommen.Produkte in diesem
Bereich sind Chlordioxidanlagen,
Chlorelektrolyseanlagen, UV-An-
lagen, Ozonanlagen sowie Um-
kehrosmoseanlagen.

Die ProMinent-Gruppe inve-
stiert stark in Forschung und
Entwicklung und verfügt über
eine Fertigungstiefe von etwa
75%. Dies garantiert ein Opti-
mum an Qualität in sieben Pro-
duktionsstätten weltweit.

Leserdienst Nr. 17

Halle 1 am Stand D62 – ProMinent Dosiertechnik AG, Regensdorf,
präsentiert erstmals in der Schweiz die neue Chlordioxid-Anlage LegioZon

Komplette Dosiertechnik aus einer Hand mit ProMinent.
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Das Institut für Chemie und
Biotechnologie ICB der Zür-
cher Hochschule Winterthur
präsentiert an der ILMAC 2005
in der Halle 1.1/Stand B86 seine
Aktivitäten in Forschung und
Entwicklung im Bereich Mikro-
und Nanotechnologie. Ein inte-
ressantes Experiment zum
Thema «Beschichtung von Ke-
ramikplatten» und ergänzende
Informationen zeigen die An-
wendungen dieser Technik im
Bereich der Chemie und Biolo-
gischen Chemie auf.

Gleichzeitig stellt das Institut
seine drei F&E-Schwerpunkte
vor:

• (Bio)Chemische Mess- und
Sensortechnik 

• Bio- und Chemical Enginee-
ring

• Spezialitätenchemie

Das ICB fördert die interdis-
ziplinäre Zusammenarbeit mit
anderen F&E-Instituten der
ZHW, Partnerschulen aus dem
universitären und Fachhoch-
schulbereich und weiteren For-
schungsinstitutionen im In- und
Ausland.

Die Abteilung Chemie und
Biologische Chemie der ZHW,
in der das ICB verankert ist, prä-
sentiert gleichzeitig ihr Engage-
ment im Bereich der Aus- und
Weiterbildung. Der mit ca. 150
Studierenden sehr erfolgreiche
Studiengang Chemie mit den
Studienrichtungen Chemie und
Biologische Chemie ist vernetzt

mit weiteren Studiengängen der
in der Schweiz grössten Mehr-
sparten-Fachhochschule ZHW.
Er ist seit Herbst 2003 modulari-
siert und wird ab Winterseme-
ster 2005/2006 auf den Ab-
schluss als «Bachelor in Che-
mie» ausgerichtet.

Im Bereich Weiterbildung ist
die Abteilung, in Kooperation
mit anderen Hochschulen, an
zwei kürzlich gestarteten grenz-
überschreitenden Masterstu-
diengängen beteiligt:

• «Mikro- und Nanotechnik» in
Zusammenarbeit mit Partner-
schulen der Euregio Boden-
see und der EMPA

• «Umwelt- und Verfahrens-
technik» in Zusammenarbeit
mit Partnerschulen der glei-
chen Region.

Interessierte sind herzlich ein-
geladen, uns an der ILMAC zu
besuchen. Unsere Expertinnen
und Experten beantworten
gerne weitere Fragen.

Kontakt:

• Prof. Dr. A. Amrein
Abteilungs- und 
Institutsleiter
Zürcher Hochschule 
Winterthur
Postfach 805
8401 Winterthur
Tel.: +41 (0)52 267 73 51
E-Mail: amr@zhwin.ch

Leserdienst Nr. 18

ILMAC 2005:  Mikro- und Nanotechnologie 
an der Zürcher Hochschule Winterthur ZHW

Knochenzellen auf einer Silicatoberfläche.

Die Radartechnik hat sich als
Standardmessmethode zur si-
cheren Messung von Flüssigkei-
ten durchgesetzt. Die berüh-
rungslose Messung verbindet
Messsicherheit in unterschied-
lichsten Anwendungen mit einer
einfachen Handhabung. Bei der
kontinuierlichen Messung von
Schüttgütern müssen heute lei-
der noch zu oft Kompromisse in
Kauf genommen werden. Staub,
Befüllungslärm, mechanische
Beanspruchungen und schwie-
rige Einbaubedingungen führen
nicht selten zu unzuverlässigen
Messwerten oder gar dem Aus-
fall der Messung.

Mit dem neuen VEGA-
Schüttgutradar gehören diese
Schwächen und Unzulänglich-
keiten der Vergangenheit an.
Das VEGAPULS 68 verbindet
die Vorteile der Radarmesstech-
nik mit den speziellen Bedin-
gungen der Schüttgutmessung.
Das VEGAPULS 68 liefert zu-
verlässige Füllstände auch bei
hohen Temperaturen, wie z.B. in
der Stahlproduktion. Staubrei-
che Umgebungen in Bekoh-
lungsanlagen von Kraftwerken

oder bei der Lagerung von Bau-
stoffen lassen das Radargerät
unbeeindruckt. Auch bei der
Füllstandmessung von Pulvern
und Granulaten in der Lebens-
mittel- und der chemischen In-
dustrie schafft der hohe Dyna-
mikbereich des Sensors neue
Möglichkeiten. Dadurch können
noch Signale ausgewertet wer-
den, die um den Faktor 1.000
kleiner sind als bei herkömm-
lichen Radargeräten. «Mit dem
VEGAPULS 68 leiten wir eine
neue Epoche in der Füllstand-
messung von Schüttgütern ein.
Unsere Vision vom universellen
Messgerät ist mit Radar Wirk-
lichkeit geworden», so Günter
Kech, Geschäftsführer der
VEGA Grieshaber KG.

• VEGA Messtechnik AG
Barzloostrasse 2
8330 Pfäffikon
Tel.: +41 1 950 57 00
Fax: +41 1 950 57 13
E-Mail: info@ch.vega.com
www.vega.ch
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Das Radargerät VEGAPULS 68 
bringt den Durchbruch in der Schüttgutmessung

Das neue Schüttgutradar VEGAPULS 68 mit Parabolantenne für op-
timale Abstrahlcharakteristik.
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Leistungsmerkmale:

– Hervorragende Linearität
– Sehr geringe Offsetdrift
– Betriebstemperaturbereich

von –40 bis +85 °C

LEM stellt mit dem ITB 300-S
einen preisgünstigen Präzisions-
stromwandler vor. Dieses neue
für einen Effektivstrom von 300
A ausgelegte Modell bietet bei
einem deutlich niedrigeren Preis
nahezu die gleiche Leistung wie
die bereits bekannten IT-Strom-
wandler. Die Linearität ist bes-
ser als 0,001% und die allge-
meine Genauigkeit bei der Um-
gebungstemperatur von 25 °C
liegt bei 0,05%.Auch die Tempe-
raturdrift des Offsetstromes ist
mit nur 1µA/K sehr gering.

Der ITB 300-S besitzt eine
galvanische Trennung zwischen
dem Primär- und Sekundärkreis
und kann Ströme von beliebi-
ger Kurvenform (Gleichstrom,
Wechselstrom, komplex) mes-
sen. Er arbeitet mit einer bipola-
ren Gleichspannungsversorgung
von ±15 V und kann runde Pri-
märleiter mit einem Durchmes-
ser von  30 mm aufnehmen.

Zusätzlich zum normalen
Stromausgang (150 mA für 300
A primär) verfügt er über einen
Ausgang zur Angabe des Wand-
lerstatus (offene oder geschlos-
sene Kontakte).

Mit seinem im Vergleich zu
den IT-Modellen (+10 bis

+50 °C) erweiterten Betrieb-
stemperaturbereich von –40 bis
+85 °C empfiehlt sich der Wand-
ler für eine weit aus grössere
Zahl von Anwendungen. Dazu
gehören z.B. hochpräzise Span-
nungsversorgungen, medizini-
sche Geräte, Kalibriereinrich-
tungen, präzise und hochstabile
Wechselrichter, Netzanalysato-
ren und Messgeräte.

Der Wandler besitzt das CE-
Zeichen und erfüllt die Anfor-
derungen der europäischen Nor-
men EN 50178 und EN 50155
für Industrie- und Bahnanwen-
dungen.

LEM Components gewährt
auf diese Wandler zwei Jahre
Garantie.

LEM ist ein Schweizer Unter-
nehmen für Wandlertechnolo-
gie insbesondere im Bereich 
der Leistungselektronik, das
eine breite Palette von Hoch-
leistungslösungen von aktiven
Komponenten bis hin zu kom-
plexen Messsystemen konzi-
piert, entwickelt und herstellt.

• LEM SA
Michèle Rapillard
8, chemin des Aulx
1228 Plan-les-Ouates
Tel.: +41 22 706 12-25
E-Mail: mra@lem.com
www.lem.com
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LEM präsentiert 
preisgünstigen Präzisionsstromwandler

TENSOR 27 das leistungs-

fähige FT-IR-Spektrometer mit

HYPERION FT-IR-Mikroskop

thinkforward

MPA FT-NIR-Spektrometer für die 

Methodenentwicklung und Quali-

tätskontrolle

VERTEX 70 flexibles FT-IR-Spek-

trometer für F&E-Anwendungen 

mit RAM II FT-Raman-Modul

www.brukeroptics.com

Profitieren auch Sie von

den Innovationen in der

FT-IR-Spektroskopie

Besuchen Sie uns auf der

ILMAC in Basel

Halle 1.1, Stand A16

24.05. bis 27.05.2005

Bruker Optics GmbH

Industriestraße 26

8117 Fällanden

Tel.: +41 44 825 91 11

optics@bruker.ch C
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Gefördert durch das Gesetz
über den Vorrang erneuerbarer
Energien, wird in verstärktem
Masse Biomasse als Energieträ-
ger nachgefragt. Die Gasaus-
beute ist ganz entscheidend ab-
hängig von der Zusammenset-
zung und dem Trockensubstanz-
gehalt der Biomasse. Da die Be-
schickung der Fermenter meist
ständigen Schwankungen unter-
liegt, kommt der Anlagensteue-
rung zur Optimierung der Gas-
ausbeute höchste Bedeutung zu.
Eine bislang kaum in wirtschaft-
licher Weise lösbare Messauf-
gabe dazu war die Überwachung
des Trockensubstanzanteils. hf
sensor stellt dazu ein Mikrowel-
len-basiertes Messsystem vor, das
speziell für den Einsatz in Bio-
gasanlagen entwickelt wurde.

Die intensive Kofermentation
unterschiedlicher Einsatzstoffe
stellt die Vergärungs- und die
Messtechnik vor neue Aufgaben.
Die an der Biogasentstehung
massgeblich beteiligten essig-
säure-  und methanbildenden
Bakterien stehen in einem sym-
biotischen Verhältnis bezüglich
ihrer wechselseitigen Nahrungs-
ansprüche. Dieses Gleichgewicht

aufrechtzuerhalten, ist wichtige
Aufgabe der Anlagensteuerung,
ein Gleichgewicht, das in hohem
Masse von der Zusammenset-
zung der zugeführten Biomasse
abhängt. Es ist daher wichtig, die
Zusammensetzung der Biomasse
kontinuierlich zu überwachen um
in der Anlage die optimalen Le-
bensbedingungen für Bakterien
zu gewährleisten. Ein Zuviel oder
Zuwenig an Trockensubstanz ist
mit entscheidend über die Gas-
ausbeute. Diese bislang nur unzu-
reichend bzw. viel zu aufwändig
z.B. durch ein zeitraubendes, of-
fline Wäge-Trocknungsverfahren
gelöste Messaufgabe lässt sich
jetzt schnell und sicher kontinu-
ierlich, also online vornehmen.

Der neue, reproduzierbar ar-
beitende Mikrowellen-basierte
Prozesssensor zur Trockensub-
stanzbestimmung überwacht on-
line zuverlässig und praktisch
wartungsfrei die Trockensubstanz
in Fermentern und deren Lei-
tungssystemen. Der intelligente
Sensor mit integriertem Mikro-
controller ist für die Montage in
Behältern bzw. an Leitungen vor-
konfektioniert. Er kann für einfa-
chere Anwendungen im Stand-
alone-Betrieb eingesetzt werden.

Die Aussenmontage des Mikro-
wellen-Messkopfs MWTS PP
guard an einem Biogas-Fermen-
ter zur Online-Überwachung des
TS-Gehalts in Gärprozessen.

Neu: Online Mikrowellen TS-Messsystem 
Effizienzsteigerung für Biogasanlagen 

Für schwierigere Messaufgaben
und spektroskopische Messun-
gen steht das Steuergerät MOIST
CONTROL 100 zur Verfügung.
Der Messkopf ist in einem an der
Messstelle einzubringenden
Schutzrohr mit einem Durchmes-
ser von 60 mm untergebracht.
Dieser Rohrstutzen dichtet zum
Medium hin vollständig ab und
besitzt eine Plexiglasfront als
«Fenster» für den Sensorkopf.
MWTS  PP guard misst ohne di-
rekten Mediumskontakt und ist
damit den Einwirkungen der ag-
gressiven Gärmasse nicht un-
mittelbar ausgesetzt. Er hat keine
bewegten mechanischen Teile
und praktisch keinen Wartungs-
aufwand. Dies gilt auch für den
zweiten Sensortyp dieses mo-
dular aufgebauten Messsystems:
Der MWTS  PP tube ist ge-
dacht zur nicht kontaktierenden
Trockensubstanzbestimmung an
Rohrleitungen ab DN 100.

Gemessen werden kann – ma-
terialabhängig – ein Gesamt-
Trockensubstanzbereich zwi-
schen 0 und < 20% und einer Re-
produzierbarkeit von 0,2%. Die
zulässigen Mediumstemperatu-
ren dürfen zwischen 0 und 70 °C
liegen. MWTS PP guard hat eine
RS 485 und eine RS 232 Schnitt-
stelle sowie einen 4 bis 20 mA
Ausgang. Mit dem Messsystem
lassen sich neben der Überwa-

chung von Gärprozessen  z.B.
auch Abwässer nach TS-Gehal-
ten analysieren oder Sedi-
ment(ation)suntersuchungen
vornehmen.

Mehr Informationen erhalten
Interessenten von 
• hf sensor GmbH

Weissenfelser Strasse 67
D-04229 Leipzig
Tel.: ++49 - 341 - 4 97 26 0
Fax: ++ 49 - 341 - 4 97 26 22
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Vom 5. bis zum 7. April fand in
Paris/Frankreich die JEC Com-
posites Show 2005 statt. Die Ver-
anstaltung auf dem Gelände der
Paris Expo Porte de Versailles
bot eine Plattform für den fach-
lichen Austausch auf dem Sektor
Verbundwerkstoffe und gilt als
der wichtigste internationale
Treffpunkt in diesem Bereich.
Die Division Pigmente & Addi-
tive von Clariant präsentierte in-
novative Flammschutzmittel der
Serie Exolit® OP.

Mit Exolit® OP ist es der Divi-
sion Pigmente & Additive ge-
lungen, ein richtungsweisendes
Flammschutzmittelsystem für
glasfaserverstärkte Kunststoffe
zu entwickeln. Es entspricht in
seinen Eigenschaften bereits in
geringen Dosierungen strengs-
ten Brandschutzklassifizierun-
gen, toxikologischen und ökolo-
gischen Anforderungen sowie
wichtigen elektrischen Kenn-
werten. Generell zeichnet sich
die nicht halogenierte und hoch

wirksame Serie auf Basis eines
Metallphosphinats durch ein
ausgewogenes Preis-Leistungs-
verhältnis aus.
Zu den jüngsten Entwicklungen
innerhalb dieser Produktserie
zählen die Typen Exolit® OP
930, OP 935 und OP 1230. Sie
wurden speziell für die Anwen-
dung in Klebstoffsystemen,
Dichtmassen auf Basis von
Acrylat-, Epoxid- oder Polyure-
thanharzen sowie Epoxy-Lami-
naten mit hohen Anforderungs-
profilen entwickelt. Die nicht to-
xischen Produkte sind nahezu
unlöslich, zeigen eine hohe Ef-
fektivität und sind, bedingt
durch ihre geringe Dichte, vor
allem für Leichtbauverbund-
werkstoffe prädestiniert. Schon
kurz nach ihrer Markteinfüh-
rung haben sich diese Exolit®

OP-Marken in verschiedenen
Bereichen durchgesetzt. Prinzi-
piell eignen sich die Produkte
für das Transportwesen (Flug-
zeug, Bahn, Bus), das Bauwesen
sowie für den Brandschutz von

Exzellenter Flammschutz für Leichtbauverbundwerkstoffe

elektrischen und elektronischen
Bauteilen.
Wesentliche Bestandteile der in-
tumeszierenden Flammschutz-
systeme sind die bewährten Se-
rien Exolit® AP und Exolit® RP
von Clariant. Exolit® AP ist ein
hoch effektives, nicht haloge-
niertes System, das bereits bei
geringen Dosierungen selbst
höchsten Sicherheitsanforde-
rungen genügt. Speziell bei du-
roplastischen Verbundsystemen
kann der Füllstoffanteil mit
Exolit® AP oder Exolit® RP
kombiniert mit ATH (Alumini-
umtrihydrat) im Vergleich zu
herkömmlichen nicht haloge-
nierten Flammschutzausrüstun-
gen um bis zu 70 Prozent verrin-
gert werden. Exolit® RP, das
Flammschutzsystem auf Basis
von rotem Phosphor, erweist
sich als besonders vorteilhaft,
da es wegen seiner exzellenten
Wirksamkeit bereits bei gering-
sten Dosierungen höchste Brand-
schutzanforderungen erzielt und
sich gefahrlos verarbeiten lässt.

• Clariant GmbH
Division Pigmente & Additive
Am Unisys-Park 1
65843 Sulzbach 
Germany
Tel.: +49 – 6196 – 757 8130
Tel.: +49 – 6196 – 757 8131
Fax: +49 – 6196 – 757 8862 
www.clariant.com
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Vials & Caps

Verlangen Sie eine Offerte für Ihren Jahresbedarf.

Für jede Anwendung und jedes Budget.

OMNILABOMNILAB
Partners for Chromatography, Spectroscopy and LabWare

Tel. 044 768 56 56 • omnilab@omnilab.ch • www.omnilab.ch


